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BESCHLUSSVORLAGE  
 

- öffentlich -  A.32/032/2021 
 
 

Sachvortragende/r Amt / Geschäftszeichen 

Stadtkämmerer Sascha Spahic Amt für Gebäudemanagement  

  

Sachbearbeiter/in: Margarete Koenen 

 
 
Nutzung des städtischen Sportplatzgrundstückes am Rennweg in Penzendorf – 
Aufstellung von Kleinfeldtoren 
Anlagen: 
Anlage 1 – Beschluss vom 23.07.2009 
Anlage 2 - Luftbild  
 
 

Beratungsfolge Termin Status Beschlussart 

Planungs- und Bauausschuss 13.07.2021 öffentlich Beschluss 

 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Beschluss des Planungs- und Bauausschusses vom 23.07.2009 wird aufgehoben.  
Auf dem städtischen Sportplatz am Rennweg werden Kleinfeldtore aufgestellt. 
 
 
 

Finanzielle Auswirkungen X Ja   Nein 

Kosten lt. Beschlussvorschlag Ca. 4.000 € 

Gesamtkosten der Maßnahme 

davon für die Stadt 

Ca. 4.000 € 

Haushaltsmittel vorhanden PSK 366105.0961001-0091 

Folgekosten Überprüfung, Unterhalt 

 
 
 

Klimaschutz  

I. Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den 
   Klimaschutz: 

II. Wenn ja, negativ: Bestehen alternative Handlungs- 
    Optionen? 

 Ja, positiv*  Ja* 

 Ja, negativ*  Nein* 

X Nein  

*Erläuterungen dazu sind im Sachvortrag aufzuführen.  
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I. Zusammenfassung 
 
Das Sportplatzgrundstück am Rennweg in Penzendorf wird vom Sportverein nicht mehr für 
Trainingszwecke benötigt. Es besteht der Wunsch dort Tore aufzustellen und den Platz als 
Bolzplatz zu nutzen. Im Jahr 2009 wurde ein Antrag zu diesem Thema abgelehnt. Aufgrund 
der geänderten Nutzung durch den Sportverein und dem Bedarf an Spielmöglichkeiten für 
Kinder in Penzendorf schlägt die Verwaltung vor den Beschluss aufzuheben und dort 
Kleinfeldtore aufzustellen. Die Mäharbeiten übernimmt das Baubetriebsamt. 

 

II. Sachvortrag 

Das Sportplatzgrundstück am Rennweg/Penzendorf wurde bis vor kurzem vom Sportverein 
Penzendorf als Sportfläche genutzt und vom Verein gepflegt. Ein Beschluss aus dem Jahr 
2009 schließt bisher eine Aufstellung weiterer, für Kinder bespielbarer Tore aus, da man 
darin die vielfältige Nutzung des Platzes (z.B. für Feste etc.) als gefährdet betrachtete. 

Mittlerweile häufen sich die Anfragen aus dem Stadtteil nach einer bespielbaren 
Bolzplatzfläche mit geeigneten Toren für Kinder. Auch der Sportverein hat inzwischen 
mitgeteilt, dass der Platz derzeit und auch in Zukunft nicht mehr für den Spiel- und 
Trainingsbetrieb genutzt werden wird und daher für Kinder nutzbar gemacht werden sollte.  

Die Verwaltung schlägt daher vor, den Beschluss vom 21.07.2009 aufzuheben und auf dem 
Platz (ggf. flexible) Kleinfeldtore aufzustellen. Das Mähen der Fläche wird vom 
Baubetriebsamt übernommen.  

 

III. Kosten 

Die Kosten für die Anschaffung und den Einbau der Tore werden aus dem laufenden Budget 
gedeckt. 

 
.  
 


